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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV 1847 Weilheim : TSV Murnau 
Freitag, 01.12.2023, 20:10 Uhr

TSV 1847 Weilheim und TSV Murnau teilen sich die Punkte

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) entführten die Gäste des TSV Murnau in ihrem 7. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim TSV 1847 Weilheim. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Hermann / Ratzenberger. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV
1847 Weilheim um die Nummer 1 Michael Hilken nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Zeiler / Kriegenhofer
das Spiel gegen Erl / Rödlbach noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Hilken / Bugaj kamen mit
der Spielweise von Hermann / Ratzenberger am Tisch wiederum gut zu Recht und mussten
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim 0:3 gegen Paul
/ Schmidt fanden indes Bulitta / Neumeister von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Partien gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Hilken und Toni Erl
entschieden, das Michael Hilken letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hilken zu Ende ging. Chancenlos war indes wenig
später Jiri Bugaj gegen Andreas Hermann nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:7, 15:17, 10:12 sprang in
dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Schaut man sich
das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Spielstand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Felix Bulitta gegen Florian Paul hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Thomas Zeiler bei seiner
0:3-Niederlage gegen Christoph Rödlbach ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 2:5. Eher ungefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von Peter Kriegenhofer gegen Paul Schmidt.
Der Start in die Partie hätte für Frank Neumeister besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bernd Ratzenberger noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Hilken im Match gegen Andreas Hermann, das 0:3 verloren
ging. Damit hat Hermann nun ein 8:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Nur einen Satz verlor dagegen Jiri Bugaj bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Toni Erl
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Felix Bulitta eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Felix Bulitta gewann gegen Christoph Rödlbach mit 3:2. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Thomas Zeiler gegen Florian
Paul durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Seit Beginn der Serie hat Paul damit
nun 4 Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte Peter Kriegenhofer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Bernd Ratzenberger. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Frank Neumeister die Begegnung mit 1:3 gegen Paul Schmidt
abgab und eine Niederlage kassierte. 5:5 (Neumeister) bzw. 4:4 (Schmidt) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Trotz 1:0 Satzführung verloren Zeiler /
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Kriegenhofer ihr Spiel gegen Hermann / Ratzenberger letztlich in vier Sätzen. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1847 Weilheim nun ein Punktekonto von 8:8 Punkten auf,
während der TSV Murnau vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2023 gegen die SF Gmund-
Dürnbach ansteht, 7:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1847 Weilheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.12.2023 gegen den TSV U'pfaffenhofen-Germering.

 Statistik:
 TSV 1847 Weilheim

Doppel: Zeiler / Kriegenhofer 0:2, Hilken / Bugaj 1:0, Bulitta / Neumeister 0:1 
Einzel: M. Hilken 1:1, J. Bugaj 1:1, F. Bulitta 1:1, T. Zeiler 1:1, P. Kriegenhofer 2:0, F. Neumeister 1:
1 

 TSV Murnau
Doppel: Hermann / Ratzenberger 1:1, Erl / Rödlbach 1:0, Paul / Schmidt 1:0 
Einzel: A. Hermann 2:0, T. Erl 0:2, C. Rödlbach 1:1, F. Paul 1:1, B. Ratzenberger 0:2, P. Schmidt 1:1


